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§ 1 Anwendungsbereich (zu § 1 AllB) 

In Ergänzung der Allgemeinen Bes�mmungen für Bachelor- und Masterstudiengänge der Justus-Liebig-Universi-
tät Gießen vom 20. Februar 2020 (AllB) in der jeweils geltenden Fassung regelt diese Ordnung das Studium und 
die Prüfungen im Bachelor-Studiengang „Biologie“. 

§ 2 Ziel des Studiums (zu § 2 AllB) 

(1) Der Bachelor-Studiengang Biologie führt zu einem berufsqualifizierenden Abschluss in Biowissenscha�en.  

(2) Der Bachelor-Studiengang Biologie kann nur im Wintersemester begonnen werden. 

§ 3 Akademischer Grad (zu § 3 AllB) 

Der Fachbereich 08 – Biologie und Chemie – der Justus-Liebig-Universität Gießen verleiht nach erfolgreich abge-
schlossenem Studium den akademischen Grad „Bachelor of Science“ (B. Sc.). 

§ 4 Zugang zum Bachelorstudium: Sprachliche Voraussetzungen (zu § 4 Abs. 1 AllB) 

Für das Studium werden Englischkenntnisse auf dem Niveau B 1 nach dem Gemeinsamen Europäischen Refe-
renzrahmen für Sprachen (GER) vorausgesetzt. Diese sind nachzuweisen durch: 

a) das Abiturzeugnis, 

b) Oberstufenzeugnisse oder den Nachweis über mindestens vierjährigen Schulunterricht in Englisch, 

c) Nachweis über erfolgreich absolvierte Sprachkurse, wobei mindestens 120 Stunden Unterricht nachzu-
weisen sind, 

d) Fachgutachten oder Lektorenprüfungen über Sprachkenntnisse, die durch Auslandsaufenthalte, Univer-
sitätssprachkurse oder im Selbststudium erworben wurden, 

e) Nachweis über einen UNIcert-Abschluss der Stufe I, 

f) Nachweis über einen TOEFL-Test (computerbasierter Score von mindestens 43, schri�licher Test mit min-
destens 550 Punkten) oder 

g) einen anderen vom Prüfungsausschuss als gleichwer�g anerkannten Nachweis. 

Der Prüfungsausschuss entscheidet in Zweifelsfällen über die Erfüllung der Zugangsvoraussetzungen. 

§ 5 Aufbau des Studiengangs (zu §§ 6, 7, 8, 9 und 10 AllB) 

(1) Der Bachelor-Studiengang umfasst eine Regelstudienzeit von 6 Semestern. 

(2) Der Bachelor-Studiengang Biologie ist in ein zweijähriges Grundstudium (120 CP) und eine einjährige Ver�e-
fungsphase (60 CP) gegliedert. Das Grundstudium ist in ein Kerncurriculum und eine Au�auphase, innerhalb 
derer die Studierenden ein Op�onsmodul (6 CP) wählen können, untergliedert. Es umfasst Module aus Biologie 
sowie den Nachbarwissenscha�en Chemie, Physik, Mathema�k und Sta�s�k. In der Ver�efungsphase (drites 
Studienjahr) werden die fachlichen Qualifika�onen je nach individueller Neigung und Qualifika�on durch Wahl 
von Wahlpflichtmodulen ausgebaut. Bei kapazitärer Überlastung eines Wahlpflichtmoduls wird die Zuteilung 
durch ein Los- oder Auswahlverfahren entschieden. 

(3) Der Studienverlaufsplan ist in Anlage 1 beschrieben. 

(4) Das Thesis-Modul umfasst 12 CP. 

§ 6 Module und Zulassung zu Modulen (zu § 8 AllB) 

(1) Die Module sind in Anlage 2 beschrieben. 
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(2) Soweit in der Modulbeschreibung nicht anders bes�mmt, werden die Module des Studiengangs nach Ent-
scheidung des Dekanats in deutscher und/oder englischer Sprache durchgeführt.  

(3) Voraussetzung für die Zulassung zu den Modulen der Ver�efungsphase und zur Durchführung einer Bachelor-
Thesis ist der erfolgreiche Abschluss aller Module des Grundstudiums (Kerncurriculum und Au�auphase). Über 
Ausnahmen zur Zulassung zu den Studienabschniten entscheidet auf Antrag der Prüfungsausschuss. 

(4) Wird für die Teilnahme an einem Modul ein anderes Modul vorausgesetzt, so muss die/der Studierende das 
vorausgesetzte Modul bestanden haben. 

§ 7 Prüfungsvorleistungen (zu § 17 AllB) 

(1) In Seminaren, Prak�ka, Übungen und Exkursionen ist die 80%ige Teilnahme an allen für ein Semester geplan-
ten und durchgeführten Sitzungen der Lehrveranstaltung eine Prüfungsvorleistung, die erfüllt sein muss. Die Mo-
dulbeschreibung kann hiervon Ausnahmen vorsehen. 

(2) Bei Nicht-Erreichen der Prüfungsvorleistungen erfolgen die Abmeldung vom betreffenden Modul und die Wie-
deranmeldung im nächsten Turnus. Hiervon bleibt die Möglichkeit der Abmeldung nach § 25 AllB unberührt. 

§ 8 Modulprüfungen, Wiederholung von Prüfungen (zu §§ 18 und 19 AllB) 

(1) Das Prüfungsverfahren und die Notenbildung sind in den Modulbeschreibungen (Anlage 2) festgelegt. Aus-
nahmen hiervon regelt auf Antrag der Prüfungsausschuss.  

(2) Prüfungsformen sind, soweit nicht abweichend in den Modulbeschreibungen geregelt:  

- Klausuren: Siehe § 23 AllB. Die Bearbeitungsdauer ist in der jeweiligen Modulbeschreibung geregelt. 

- Mündliche Prüfungen: Siehe § 24 AllB. Die Dauer der mündlichen Prüfung soll mindestens 15 Minuten 
und höchstens 30 Minuten pro Prüfling betragen.  

- Hausarbeit: Siehe § 22 AllB. Der Umfang ist in der jeweiligen Modulbeschreibung geregelt. Bearbeitungs-
zeit: 1 bis 2 Wochen. 

- Übungsaufgabe: Bearbeitung einer gestellten Aufgabe unter Darlegung der Bearbeitungsschrite, Bear-
beitungszeit: 1 Woche. 

- Präsenta�on: Bearbeitungszeit: 1 bis 2 Wochen 

o Seminarvortrag (mündliche Darstellung eines erarbeiteten Sachverhaltes ggf. mit einer Com-
puter-Präsentation), 

o Posterpräsenta�on (schri�liche Darstellung eines erarbeiteten Sachverhaltes in Form eines 
Posters, ggf. mit mündlicher Präsentation). 

- Por�olio: Bündelung schriftlicher Reflexionen über die Modulinhalte, z. B. Zusammenfassungen, Karten- 
oder Abbildungserstellung, Bearbeitungszeit: 1 Woche. 

- Protokoll: Schriftliche Darstellung der Planung, exakten Durchführung und Ergebnisse eines Experiments 
oder einer Beobachtung, Bearbeitungszeit: 1 Woche. 

- Bericht: Textdokument, welches eine gestellte Fragestellung umfassend behandelt, Bearbeitungszeit: 3 
bis 4 Wochen. 

- Test: kurze schri�liche oder elektronische Beantwortung von Fragen zu einem begrenzten Thema. Die 
Bearbeitungszeit ist in der jeweiligen Modulbeschreibung geregelt. 

(3) Die Prüfung kann nach Entscheidung des oder der Modulverantwortlichen als Gruppenprüfung durchgeführt 
werden. 

(4) Die Form der Wiederholungsprüfung wird in den Modulbeschreibungen spezifiziert. 
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§ 9 Thesis (zu § 21 AllB)  

(1) Die Voraussetzung zur Meldung zum Thesis-Modul ist der erfolgreiche Abschluss der Module des Kerncurri-
culums, der Au�au- und der Ver�efungsphase. Über Ausnahmen entscheidet auf Antrag der Prüfungsausschuss. 

(2) Die Thesis ist innerhalb von 8 Wochen anzufer�gen. Das Thema muss so beschaffen sein, dass es innerhalb 
der gesetzten Frist bearbeitet werden kann. 

(3) In Einzelfällen kann die Thesis für die Teilnahme an einem Wahlpflichtmodul unterbrochen werden. Das ein-
geschobene Modul darf nicht zur Verlängerung der Bearbeitungszeit der Thesis führen.  

(4) Der Titel und die Zusammenfassung der Abschlussarbeit sind in deutscher und in englischer Sprache anzuge-
ben. 

§ 10 Gesamtnotenberechnung (zu § 20 AllB) 

Die Gesamtnote wird gebildet, indem die Summe der gewichteten Modulnoten (Note jedes benoteten Moduls 
mit den dem Modul zugewiesenen CP mul�pliziert) durch die Gesamtzahl der CP der benoteten Module des 
Studienganges dividiert wird. Dabei geht von den folgenden Modulen ausschließlich das besser benotete in die 
Gesamtnotenberechnung ein: 

– A-3-MAS Mathema�k und Sta�s�k für Biologen, 

– A-3-PHY Physikalische Grundlagen für Biologen. 

Wünschen die Studierenden die Berücksich�gung des jeweils anderen Moduls bei der Gesamtnotenberechnung, 
muss dieser Wunsch bis spätestens zum Abgabetermin der Bachelor-Thesis dem Prüfungsamt schri�lich bekannt 
gegeben werden. 

§ 11 Prüfungsanmeldung, Prüfungstermine und Meldefristen (zu §§ 18 und 25 AllB) 

(1) Mit der Einschreibung zum Studiengang ist automa�sch die Anmeldung zu den Modulen des Kerncurriculums 
und der Au�auphase verbunden. Dies schließt die Anmeldung zu den Prüfungen dieser Module ein. 

(2) Für die Anmeldungen zu den Prüfungen der Op�onsmodule der Au�auphase und zu den Prüfungen der Mo-
dule der Ver�efungsphase legt der Prüfungsausschuss angemessene Fristen fest. 

(3) Die modulabschließenden Prüfungen finden in der Regel am letzten Tag des Moduls stat. 

§ 12 Akteneinsicht (zu § 33 AllB) 

Die eine Prüfung betreffenden Akten können auf Antrag an den Prüfungsausschuss binnen vier Wochen nach 
Veröffentlichung der Prüfungsergebnisse eingesehen werden. 

§ 13 Noten (zu § 31 AllB) 

Wenn bei der Bewertung von Modulteilprüfungen Prozentwerte genutzt werden, sind die Notenpunkte nach Ta-
belle 1 zu berechnen. 
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Tabelle 1: Modulnotentabelle 

Prozentbereiche zur 
Bewertung von Teil-
prüfungen 

Notenpunkte Verbalurteil 

≥97 15 sehr gut mit Auszeichnung 

≥92 14 sehr gut 

≥87 13 sehr gut 

≥82 12 Gut 

≥77 11 Gut 

≥73 10 Gut 

≥68 9 Befriedigend 

≥64 8 Befriedigend 

≥59 7 Befriedigend 

≥54 6 Ausreichend 

≥50 5 Ausreichend 

≥45 4 nicht bestanden 

≥38 3 nicht bestanden 

≥32 2 nicht bestanden 

≥21 1 nicht bestanden 

≥0 0 nicht bestanden 

§ 14 Inkrafttreten 

Diese Ordnung in der Fassung des 4. Änderungsbeschlusses vom 04.03.2026 trit am Tage nach ihrer Verkündung 
in Kra� und gilt für alle Studierenden, die ab dem Wintersemester 2026/27 ihr Studium aufnehmen.  
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Anlage 1: Studienverlaufsplan 

Modulbezeichnung / Modulcode CP 
Semester 

1 2 3 4 5 6 

1. Allgemeine Biologie 
K-1-ALB 

6 

VL      

PR      

TUT      

2. Allgemeine Botanik 
K-1-BOT 

6 
VL      

Ü      

3. Chemie für Biologen 
NC4 

12 

VL      

S      

Ü      

PR      

4. Gene�k 
K-1-GEN 

6 
VL      

Ü      

Summe CP 1. Semester 30  

5. Biochemie und Molekularbiologie 
K-2-BCM 

6 

 VL     

 Ü     

 PR     

6. Mikrobiologie 
K-2-MIB 

6 
 VL     

 Ü     

7. Allgemeine Zoologie 
K-2-ZOO 

6 
 VL     

 Ü     

8. Bes�mmungsübungen & Exkursion 
K-2-BEX 

6 

 VL     

 Ü     

 EX     

9. Physikalische Grundlagen für Biologen 
A-3-PHY  

6 
 VL     

  PR    

Summe CP 2. Semester 30  

10. Digitale Methoden in der Biologie 
A-4-DMB 

6 

   

      

  V    

  Ü    

11. Zellbiologie 
A-3-ZEB 

6 
  VL    

  PR    

12. Pflanzenphysiologie 
A-3-PPH 

6 

  VL    

  Ü    

  S    
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13. Mathema�k und Sta�s�k  
BK-005 

6 
  VL    

  PR    

14. Einführung in die Tierphysiologie 
A-3-TPH 

6 

  VL    

  Ü    

  TUT    

Summe CP 3. Semester 30  

15. Entwicklungsbiologie 
A-4-EWB 

6 
   VL   

   PR   

16. Tierökologie 
A-4-TOE 

6 
   VL   

   Ü   

17. Pflanzenökologie 
A-4-POE 

6 
   VL   

   PR   

18. Humanbiologie 
A-4-HUB 

6 
   VL   

   Ü   

19. Op�onsmodul 
A-OP-VOR Vorbereitung Ver�efung, A-OP-EBS Einführung in die 
Bioinforma�k und Systembiologie, A-OP-BBP Biologisches Berufs-
feldprak�kum 

6    

 

  
 

Summe CP 4. Semester 30  

20. Ver�efungsmodul I 6       

21. Ver�efungsmodul II 6       

22. Ver�efungsmodul III 6       

23. Ver�efungsmodul IV 6       

24. Wissenscha�liches Schreiben und Präsen�eren 
V-V-WSP 6 

    VL  

    TUT  

      

Summe CP 5. Semester 30  

25. Einführung in die Thesis 
V-WP-ETH 6 

     VL  

     S 

26. Assistenz im B.Sc. Biologie 
V-V-ASS (alterna�v: Berufsfeldprak�kum) 6 

     TUT  

     Ü 

27. Projektprak�kum im Ver�efungsstudium 
V-V-PPR 

6 
     PR 

     S 

28. Bachelor Thesis 
V-TH-XXX 

12      T 

Summe CP 6. Semester 30  

Summe insgesamt 180  
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Anlage 2: Modulbeschreibungen 

Allgemeine Biologie ............................................................................................................................................. 9 
Allgemeine Botanik ........................................................................................................................................... 10 

Gene�k .............................................................................................................................................................. 11 

Chemie für Biologen .............................................................................................................................................. 12 
Biochemie und Molekularbiologie .................................................................................................................... 13 

Zellbiologie ........................................................................................................................................................ 14 

Pflanzenphysiologie ........................................................................................................................................... 15 
Einführung in die Tierphysiologie ...................................................................................................................... 16 

Mathema�k und Sta�s�k ...................................................................................................................................... 17 

Entwicklungsbiologie ......................................................................................................................................... 18 

Humanbiologie .................................................................................................................................................. 19 

Einführung in die Meeresbiologie ..................................................................................................................... 20 

Vorbereitung Ver�efung .................................................................................................................................... 21 

Grundlagen der Bioinforma�k Teil A ................................................................................................................. 22 

Exkursion im Rahmen des Bachelorstudiengangs Biologie ............................................................................... 23 
Große Exkursion im Rahmen des Bachelorstudiengangs Biologie .................................................................... 24 

Molekulare Gene�k ........................................................................................................................................... 24 

Biochemie in der Molekularen Medizin ............................................................................................................ 26 
Allgemeine Immunologie .................................................................................................................................. 28 

Neurobiologie .................................................................................................................................................... 29 

Projektprak�kum im Ver�efungsstudium ......................................................................................................... 30 
Einführung in die Thesis .................................................................................................................................... 31 

Funk�onelle Tumorgene�k ............................................................................................................................... 32 

Bachelor-Thesis ................................................................................................................................................. 33 

Assistenz im B.Sc. Biologie ................................................................................................................................ 34 

Labor-/Freilandprak�kum im Bachelorstudium ................................................................................................ 35 

Biologisches Berufsfeldprak�kum ..................................................................................................................... 36 
Einführung in die Ökologie des globalen Wandels ............................................................................................ 37 

Wissenscha�liches Schreiben und Präsen�eren ............................................................................................... 38 

Einführung in die angewandte Genomik und Transkriptomik ........................................................................... 39 

Digitale Methoden in der Biologie .................................................................................................................... 41 

Molekulare Pflanzenphysiologie ....................................................................................................................... 43 
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K-1-ALB 
Allgemeine B io logie  

6 CP 
General Biology 

Pflichtmodul 
Fachbereich 08 / Biologie  

1. Semester 
erstmals angeboten im WiSe 2020/21 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden sind in der Lage, 
– ein Laborbuch zu führen; 
– wissenscha�liche Zeichnungen präzise, mit korrekten Propor�onen und vollständiger Beschri�ung anzu-

fer�gen; 
– biologische Experimente durchzuführen und dabei die wissenscha�liche Methode anzuwenden; 
– op�sche Geräte (Lichtmikroskop, Stereomikroskop) für biologische Untersuchungen zu benutzen;  
– �erische und pflanzliche Zellen zu unterscheiden; 
– pflanzliche Präparate anzufer�gen; 
– Färbungen an lebenden Pflanzenzellen vorzunehmen; 
– von bes�mmten Formen �erischer Strukturen auf deren Funk�on zu schließen; 
– die Rolle von Fossilien bei der Rekonstruk�on der Entwicklungsgeschichte zu verstehen. 

Inhalte:  
– Grundlagen der Biologie 
– die wissenscha�liche Methode 
– Einführung in die mikroskopische Analyse und das wissenscha�liche Zeichnen 
– Evolu�onsfaktoren, Artbildung, Phylogenie, Systema�k 
– Zellteilung, Prokaryoten-Zellen, �erische und pflanzliche eukaryo�sche Zellen und Gewebe 
– Einführung in die wich�gsten Gruppen des Tier- und Pflanzenreichs 
– Schlüsselereignisse in der Evolu�onsgeschichte 
– Wich�ge Prinzipien und Konzepte der Biologie 
– Paläobiologie 

Angebotsrhythmus und Dauer: WiSe, 4-Wochen-Block 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Studienfachberatung B. Sc. Biologie* 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B. Sc. Biologie, Kerncurriculum, 1. Semester, Pflichtmodul 

Teilnahmevoraussetzungen: Zur Gewährleistung der Arbeitssicherheit wird der Zugang zum Prak�kum von ei-
ner Lernkontrolle abhängig gemacht. Art und Umfang werden zu Beginn des Moduls bekannt gegeben. 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 34 50 

Prak�kum 24 48 

Tutorium 8 16 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: siehe § 7 dieser Ordnung 

Modulprüfung: 
– Prüfungsform: Klausur zur Vorlesung (60 min) und 10-15 Übungsaufgaben zum Prak�kum (je 2-4 Seiten, 

Bearbeitungszeit: je 2,5 h) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (70 %) und Übungsaufgaben (30 %).  
– Wiederholungsprüfung: Klausur (90 min)  

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 

* derzeit: Dr. Birgit Jauker 
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K-1-BOT 
Allgemeine B otanik  

6 CP 
General Botany 

Pflichtmodul 
Fachbereich 08 / Biologie / Ins�tut für Botanik 

1. Semester 
erstmals angeboten im WiSe 2020/21 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– verfügen über Grundkenntnisse über die wich�gsten Vertreter der Landpflanzen und verstehen den Zusam-

menhang zwischen Landgang der Pflanzen und Au�au terrestrischer Ökosysteme und haben den Zusam-
menhang zwischen evolu�onären Innova�onen und der Besiedelung terrestrischer Ökosysteme erlernt, 

– verfügen über Grundkenntnisse zur Morphologie, Anatomie, Physiologie und Ökologie bei den Samenpflan-
zen (kennen die Zelltypen, speziell der Blütenpflanzen, und verstehen deren ökologische Funk�on; kennen 
die Grundorgane und Genera�onswechsel der Landpflanzen und verstehen deren Fortpflanzungs- und Ver-
breitungsstrategien), 

– haben Grundkenntnisse zur Steuerung pflanzlicher Entwicklungs- und Stoffwechselprozesse, 
– haben die Grundlagen des experimentellen Arbeitens, Protokollierens und Interpre�erens erlernt, Gruppen-

arbeit und das Halten von Vorträgen geübt, 
– können die Bedeutung der Pflanzen für Ökosysteme und den Menschen einordnen. 

Inhalte:  
– Grundlagen der Evolu�on photosynthe�scher Organismen, Überblick über die Vielfalt der Pflanzen, Phyloge-

nien der wich�gsten Gruppen  
– Genera�onswechsel der Landpflanzen  
– Morphologie und Anatomie: Grundorgane und Zelltypen der Landpflanzen, Entwicklung und Metamorpho-

sen pflanzlicher Organe, pflanzliche Reproduk�on und Verbreitungsstrategien  
– Physiologie: Photosynthese, Respira�on, Wasser- und Nährstoffaufnahme, Stoffwechselprozesse, Phytohor-

mone  
– Ökologie: Anpassungen an abio�sche Faktoren, bio�sche Interak�onen  
– Nutzpflanzen und Pflanzenbiotechnologie   
– Mikroskopische Übungen und erste physiologische Experimente zu Bau, Funk�on und Ökologie der Pflanzen  

Angebotsrhythmus und Dauer: WiSe, 4-Wochen-Block 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Professur für Entwicklungsbiologie der Pflanze* 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B. Sc. Biologie, Kerncurriculum, 1. Semester, Pflichtmodul 

Teilnahmevoraussetzungen: Zur Gewährleistung der Arbeitssicherheit kann der Zugang zum Prak�kum von einer Lernkon-
trolle abhängig gemacht werden. Art und Umfang werden ggf. zu Beginn des Moduls bekannt gegeben. 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 32 60 

Übung 32 56 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: siehe § 7 dieser Ordnung  

Modulprüfung: 
– Prüfungsform: Klausur zur Vorlesung (60 min) und Protokoll zur Übung (2-4 Seiten, Bearbeitungszeit: 1,5 h) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (70 %), Protokoll (30 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur (60 min) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 

* derzeit: Prof. Dr. Annete Becker 
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K-1-GEN 
Gen et ik  

6 CP 
Gene�cs 

Pflichtmodul 
Fachbereich 08 / Biologie / Ins�tut für Gene�k 

1. Semester 
erstmals angeboten im WiSe 2020/21 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden  
– haben Grundkenntnisse von den Mechanismen der Vererbung; 
– haben die Fähigkeiten, Stammbäume zu interpre�eren und die Wahrscheinlichkeit für das Au�reten eines 

bes�mmten Genotyps auszurechnen; 
– haben Grundkenntnisse von der Anwendung grundlegender Gentechniken; 
– können wich�ge Unterschiede molekulargene�scher Abläufe in Pro- und Eukaryonten spezifizieren; 
– haben Kenntnisse über den Au�au des Genoms bei Pro- und Eukaryonten; 
– haben Kenntnisse über die Struktur von Chromosomen und des Au�aus von Chroma�n; 
– haben Kenntnisse über die Regula�on des Zellzyklus; 
– haben Kenntnisse über Transkrip�on und Transla�on; 
– haben Kenntnisse von Muta�onsereignissen; 
– haben grundlegende Kenntnisse über Gendefekte bei der Entstehung von Tumoren. 

Inhalte:  
– Mechanismen der Vererbung (zytogene�sch) 
– Mechanismen der Vererbung (formalgene�sch) 
– Grundlegende Gentechniken 
– Prinzipieller Au�au des Genoms bei Pro- und Eukaryonten 
– Struktur von Chromosomen und Chroma�n 
– Grundlegende Mechanismen der Genregula�on bei Pro- und Eukaryonten 
– Regula�on des Zellzyklus 
– Genveränderungen durch Muta�on 
– Grundlegende epigene�sche Mechanismen 
– Gendefekte bei der Tumorentstehung 

Angebotsrhythmus und Dauer: WiSe, 4-Wochen-Block 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Professuren für Gene�k* 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B. Sc. Biologie, Kerncurriculum, 1. Semester, Pflichtmodul 

Teilnahmevoraussetzungen: keine 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 62 

Übung 30 58 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: siehe § 7 dieser Ordnung 

Modulprüfung: 
– Prüfungsform: Klausur (90 min) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100%) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur (90 min) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 

Gene�k von Klug, Cummings, Spencer; Pearson Studium; aktuelle Ausgabe 
* derzeit: Prof. Dr. Reinhard Dammann, Prof. Dr. Sandra Hake, Prof. Dr. Sigurd Braun 
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Chemie für Biologen 

Für die Modulbeschreibung zum Modul „Chemie für Biologen“ (NC4) wird auf die Anlage 1 zur Nebenfachordnung 
„Chemie“ des Fachbereichs 08 – Biologie und Chemie – der Justus-Liebig-Universität Gießen vom 12.02.2020 in 
der jeweils geltenden Fassung verwiesen (Nebenfachordnung Chemie).  

https://www.uni-giessen.de/de/mug/7/pdf/7_35/NF/7_35_NF_08_1ae_2022
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K-2-BCM 
Bioch emie und M oleku larbio logie  

6 CP 
Biochemistry and Molecular Biology 

Pflichtmodul 
Fachbereich 08 / Biologie / Ins�tut für Biochemie 

2. Semester 
erstmals angeboten im WiSe 2020/21 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden:  
– kennen die wich�gen Sto�lassen, ihren biochemischen Au�au, ihre Eigenscha�en und ihre Funk�onen,  
– sind mit der Biosynthese der biologisch wich�gen Makromoleküle vertraut,  
– verstehen den Stoffwechsel in den Grundzügen,  
– beherrschen die wich�gen Methoden der Biochemie in der Theorie und in der prak�schen Durchführung, 
– haben ver�e�e Kenntnisse von der Replika�ons-, Transkrip�ons- und Transla�onsmaschinerie bei Prokary-

onten und Eukaryonten,  
– sind mit Reparatur, Rekombina�on, RNA-Prozessierung, Proteinfaltung und Modifika�on vertraut, 
– können Datenbanken für bioinforma�sche Analysen nutzen. 

Inhalte: 
– Au�au, Struktur und Eigenscha�en von Aminosäuren, Proteine, Kohlenhydrate, Lipide, Nukleinsäuren 
– Prinzipien der enzyma�schen Katalyse 
– Biosynthese von Proteinen und Nukleinsäuren 
– Grundzüge des Stoffwechsels und seiner Regula�on 
– Methoden der Biochemie (Enzymkine�k, Gelelektrophorese, Chromatographie, Zentrifuga�on, PCR) 
– DNA-Replika�on, Reparatur und Rekombina�on bei Pro- und Eukaryonten 
– Transkrip�on und RNA-Prozessierung bei Pro- und Eukaryonten 
– Transla�on und postransla�onale Modifika�on 
– Grundlagen der bioinformatorischen Analyse von Genomics-, Transcriptomics- und Proteomics-Daten so-

wie Proteinstrukturen 

Angebotsrhythmus und Dauer: SoSe, 4-Wochen-Block 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Professur für Biochemie* 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B. Sc. Biologie, Kerncurriculum, 2. Semester, Pflichtmodul 

Teilnahmevoraussetzungen: Module des ersten Semesters bestanden 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 54 

Übung 20 40 

Prak�kum 16 20 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: siehe § 7 dieser Ordnung; 4 Protokolle zum Prak�kum (Umfang: je 1-2 Seiten, Bearbei-
tungszeit: je 2 Tage), Übungsaufgaben  

Modulprüfung: 
– Prüfungsform: Klausur (90 Minuten) 
– Bildung der Modulnote: 100 % Klausur 
– Wiederholungsprüfung: Klausur (90 min) oder mündliche Prüfung (30 min) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch / Englisch 

Modulberatung und vorausgesetzte Literatur: siehe Semesteraushang 
Termin: siehe Vorlesungsverzeichnis 
* derzeit: Prof. Dr. Katja Sträßer 

 



Spezielle Ordnung für den Bachelorstudiengang Biologie 18.06.2026 7.35.08 Nr. 1 
 

14 

A-3-ZEB 
Ze l lb io logie  

6 CP 
Cell Biology 

Pflichtmodul 
Fachbereich 08 / Biologie / Immunologie, Botanik 

3. Semester 
erstmals angeboten im WiSe 2020/21 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden  
– verstehen die Zelle als Grundeinheit des Lebens, 
– kennen Gemeinsamkeiten von und Unterschiede zwischen Pro- und Eukaryoten, 
– kennen die Zellorganellen als Funk�onseinheiten der pflanzlichen und �erischen Zellen und verstehen deren Funk�on, 
– kennen die wesentlichen Unterschiede zwischen pflanzlichen und �erischen Zellen, 
– haben einen Überblick über die Entwicklung und Diversität von pflanzlichen und �erischen Zelltypen, 
– kennen die Basisprinzipien des Energiehaushaltes der Zelle, 
– verstehen, wie Proteine gezielt in unterschiedliche Kompar�mente geschleust und dort modifiziert werden, 
– kennen die Prinzipien der Bildung und Beladung von Vesikeln und deren Transport zu den Ziel-Kompar�menten in der 

Zelle, 
– verstehen die Zusammenhänge von Struktur, Bewegung und Homing von Zellen, 
– verstehen die Mechanismen der Zellkommunika�on und der Organisa�on im Zellverband bzw. Organ / Gewebe, 
– kennen die Mechanismen der Zellteilung, des Zellzyklus und des Zelltods, 
– haben das Bearbeiten von zellbiologischen Fragestellungen mit verschiedenen Methoden im experimentellen Ansatz 

erlernt, 
– haben das Aufarbeiten, Darstellen, kri�sche Interpre�eren und Präsen�eren von selbst erhobenen Primärdaten aus zell-

biologischen Versuchen geübt. 

Inhalte: 
– Rekapitula�on des „core“ Wissens aus dem Modul Allgemeine Biologie (1. Semester): Pro-, Eukaryoten, Ein-, Mehrzel-

ler 
– Aufgabenteilung in der Zelle: Organellen in �erischen und pflanzlichen Zellen 
– Membranen als Möglichkeit Poten�aldifferenzen und Konzentra�onsgradienten aufzubauen (Energiegewinnung, Pum-

pen, Kanäle, Transporter) 
– Grundlagen der Photosynthese und Respira�on 
– Kompar�men�erung und Transportprozesse (Membranen, Vesikel, Exo-, Endocytose) 
– Zytoskelet für Transport und innere Zellfes�gung 
– Proteinbiosynthese (Ribosomen, ER, Golgi, Trans-Golgi) 
– Zellzyklus, Zellteilung, Zelltod 
– Membranen als Barriere nach Außen und als Kontaktstelle zu Nachbarzellen (intra/extrazelluläre Kommunika�on, 

Kommunika�on zwischen Zellen, Matrix-Zell Interak�on) 
– Molekulare Mechanismen der Signaltransduk�on 
– Zellmo�lität (Einzelzelle), Zellmobilität (Zelle im Verband) und Interzelluläre Matrix 
– Methoden der Zellbiologie; Einführung in ihre theore�schen Grundlagen und die experimentelle Durchführung, sowie 

Anleitung zur wissenscha�lichen Präsenta�on von Daten 

Angebotsrhythmus und Dauer: WiSe, 4-Wochen-Block 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Professur für Molekulare Immunologie* 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B. Sc. Biologie, Au�auphase, 3. Semester, Pflichtmodul 

Teilnahmevoraussetzungen: keine 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 31 60 

Prak�kum 35 54 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: siehe § 7 dieser Ordnung 

Modulprüfung: 
– Prüfungsform: Klausur zur Vorlesung (60 min) und Protokoll zum Prak�kum (15-25 Seiten, Bearbeitungszeit: 1-2 Wo-

chen) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (50 %), Protokoll (50 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur (60 min) oder mündliche Prüfung (30 min) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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* derzeit: Prof. Dr. Andreas Krueger 

 

A-3-PPH 
Pf lan zenphys io logie  

6 CP 
Plant Physiology 

Pflichtmodul 
Fachbereich 08 / Biologie / Pflanzenphysiologie 

3. Semester 
erstmals angeboten im WiSe 2020/21 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden: 
– überblicken die Physiologie und Entwicklungsbiologie der höheren Pflanze, 
– können Experimente koopera�v durchführen sowie Daten sinnvoll auswerten, interpre�eren und präsen-

�eren.  

Inhalte: 
– Einführung in die Molekulare Pflanzenphysiologie 
– Wasserhaushalt, Xylem- und Phloemtransport, Gasaustausch, Wassernutzung 
– Energie, Grundlagen der Thermodynamik 
– Lichtreak�onen der Photosynthese, Bildung von ATP und NADPH, Anpassung 
– C-Fixierung und -Stoffwechsel  
– Aufnahme, Transport, Reduk�on und Stoffwechsel von N & S 
– Sekundärstoffwechsel 
– Entwicklungsbiologie, Phytohormone und Photorezeptoren, Photomorphogenese 
– Gentechnisch veränderte Pflanzen 

Angebotsrhythmus und Dauer: WiSe, 4-Wochen-Block 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Professur für Pflanzenphysiologie* 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B. Sc. Biologie, Au�auphase, 3. Semester, Pflichtmodul 

Teilnahmevoraussetzungen: Module des Kerncurriculums bestanden 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 20 72 

Seminar 8 8 

Übung 32 40 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: siehe § 7 dieser Ordnung 

Modulprüfung: 
– Prüfungsform: Übungsaufgaben zur Übung (5 Übungsaufgaben) und Klausur (120 min) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (50 %); Übungsaufgaben (50 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur (120 Minuten) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 

* derzeit: apl. Prof. Dr. Mathias Zeidler  
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A-3-TPH 
Einführun g in  d ie  T ierp hys io logie  

6 CP 
Introduc�on to Animal Physiology 

Pflichtmodul 
Fachbereich 08 / Biologie / Ins�tut für Tierphysiologie 

3. Semester 
erstmals angeboten im WiSe 2020/21 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben Grundkenntnisse der vergleichenden Tierphysiologie,  
– haben die Fähigkeit, die in diesem Fachgebiet relevanten Fragestellungen einzuordnen und zu verstehen. 
– kennen die Funk�on ausgewählter Organsysteme von Mensch und Tier, 
– haben die Fähigkeit, wich�ge Verfahren der Messtechnik und der Datenerfassung kri�sch anzuwenden,  
– können die Rohdaten eines Versuchs weiterbearbeiten und das Ergebnis in Form eines Protokolls anderen 

miteilen.  

Inhalte:  
– Grundlagen der Tierphysiologie (vegeta�ve Physiologie, Neurophysiologie, Sinnesphysiologie, Verhalten) 

– Bearbeitung experimenteller Fragestellungen der Tierphysiologie  

– Erfassung und Analyse physiologischer Parameter aus Bereichen wie Atmung, Kreislauf, Neurophysiologie, 
Sinnesphysiologie, Zell- und Membranphysiologie  

– Erlernen von Methoden der physiologischen Datenerhebung  

– kri�sche Interpreta�on von Ergebnissen und das Verständnis der zugrundeliegenden physiologischen Prin-
zipien 

Angebotsrhythmus und Dauer: WiSe, 4-Wochen-Block 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Professur für Tierphysiologie und Molekulare Biomedizin* 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B. Sc. Biologie, Au�auphase, 3. Semester, Pflichtmodul 

Teilnahmevoraussetzungen: Module des Kerncurriculums bestanden 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 36 56 

Übung 30 44 

Tutorium 4 10 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: siehe § 7 dieser Ordnung; 4-7 Übungsprotokolle (Umfang: 1-3 Seiten; Bearbeitungs-
dauer: je 0,5 Arbeitstage) bestanden 

Modulprüfung: 
– Prüfungsform: Klausur zur Vorlesung und Übung (90 min) und Tests zur Übung (ein Kurztest pro Übung, je 

10-15 min) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (70 %); Tests (30 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur (90 min) oder mündliche Prüfung (45 min) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 

* derzeit: Prof. Dr. Ivan Manzini 
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Mathematik und Statistik 

Das Modul Mathema�k und Sta�s�k (BK-005) der Speziellen Ordnung für die Bachelor- und Masterstudiengänge 
des Fachbereichs 09 – Agrarwissenscha�en, Ökotrophologie und Umweltmanagement – der Justus-Liebig-Uni-
versität Gießen in der jeweils gül�gen Fassung (htps://www.uni-giessen.de/de/mug/7/fin-
dex35.html/7_35_09_1_AOeU) ist Pflichtmodul dieses Studienganges; § 8 V AllB. 
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A-4-EWB 
Entwick lun gsbiologie  

6 CP 
Developmental Biology 

Pflichtmodul 

Fachbereich 08 / Biologie / Ins�tut für Botanik, Ins�tut für Allge-
meine und Spezielle Zoologie 4. Semester 

erstmals angeboten im SoSe 2027 

Qualifika�onsziele:  
Die Studierenden verstehen die grundlegenden Mechanismen der Entwicklung von Tieren und Pflanzen und können Ge-
meinsamkeiten und Unterschiede zwischen diesen Organismengruppen erklären. Sie kennen die zentralen molekularen, 
gene�schen und zellbiologischen Prozesse, die der Differenzierung, Musterbildung und Organogenese zugrunde liegen.  
Die Studierenden können:  

- wesentliche Prinzipien der Embryonal- und postembryonalen Entwicklung erläutern,  
- zentrale Signal- und Regula�onsmechanismen (z. B. Wnt-, Notch-, MADS-box, Auxin-Signalwege) beschreiben,  
- Entwicklungsprozesse anhand ausgewählter Modellorganismen analysieren,  
- experimentelle Ansätze der Entwicklungsbiologie verstehen und kri�sch einordnen,  
- morphologische Entwicklungsprozesse dokumen�eren, vergleichen und bewerten,  
- wissenscha�lich kommunizieren (Vorträge halten und wissenscha�liche Abbildungen erstellen).  

Darüber hinaus haben sie Kompetenzen im wissenscha�lichen Denken, in der Beobachtung und Analyse biologischer Phä-
nomene sowie in der Kommunika�on biologischer Ergebnisse erworben.  

Inhalte:  
– Grundlagen der Entwicklung: Zellteilung, Differenzierung, Musterbildung, Achsenfestlegung  
– Regula�on der Genexpression während der Entwicklung  
– Embryogenese und Organogenese bei Tieren (Drosophila, Xenopus, Danio rerio)  
– Entwicklungsprozesse bei Pflanzen: Embryogenese, Meristeme, Organbildung, Blütenentwicklung (Arabidopsis thaliana)  
– Signaltransduk�onswege, genregulatorische Netzwerke und Hormonwirkung in der Entwicklung  
– Evolu�onäre Entwicklungsbiologie (Evo-Devo)  
– Einführung in experimentelle und mikroskopische Methoden der Entwicklungsbiologie  

Angebotsrhythmus und Dauer: SoSe, 4-Wochen-Block 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Professur für Entwicklungsbiologie der Pflanzen* 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B. Sc. Biologie, Au�auphase, 4. Semester, Pflichtmodul 

Teilnahmevoraussetzungen: Module des 3. Semesters bestanden 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 28 60 

Prak�kum 30 62 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: siehe § 7 dieser Ordnung 

Modulprüfung: 
– Prüfungsform: Klausur (45 min) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur (45 min) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 

* derzeit: Prof. Dr. Annete Becker 
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A-4-HUB 
Hum anbiologie  

6 CP 
Biology of the human being 

Pflichtmodul 
Fachbereich 08 / Biologie / Ins�tut für Gene�k 

4. Semester 
erstmals angeboten im WiSe 2020/21 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– Erhalten einen Überblick über die Stammesgeschichte des Menschen 
– Lernen Bau und Funk�onselemente des menschlichen Körpers kennen 
– Können die Reproduk�on und Ontogenese des Menschen beschreiben 
– Erhalten einen Überblick über das Immunsystem des Menschen 
– Erhalten Einblicke in die Funk�onszusammenhänge von Genen und Krankheit  

Inhalte:  
– Stammesgeschichte des Menschen 
– Bau und Funk�onselemente des menschlichen Körpers 
– Reproduk�on und Ontogenese des Menschen 
– Grundlagen des Immunsystems des Menschen 
– Humangene�k 

Angebotsrhythmus und Dauer: SoSe, 4-Wochen-Block 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Professur für Gene�k* 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B. Sc. Biologie, Au�auphase, 4. Semester, Pflichtmodul 

Teilnahmevoraussetzungen: Module des Kerncurriculums bestanden 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 70 

Übung 20 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: siehe § 7 dieser Ordnung  

Modulprüfung:  
- Prüfungsform: Klausur (90 min)  
- Bildung der Modulnote: Klausur (100 %)  
- Wiederholungsprüfung: Klausur (90 min) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 

Modulberatung und vorausgesetzte Literatur: siehe Semesteraushang / Termin: siehe Vorlesungsverzeichnis 
* derzeit: Prof. Dr. Reinhard Dammann 
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V-OB-EMB 
Einführun g in  d ie  Meeresb io logie  

6 CP 
Introduc�on into Marine Biology 

Wahlpflichtmodul 
Fachbereich 08 / Biologie / Tierökologie und Spezielle Zoologie 

5. Semester 
erstmals angeboten im WiSe 2020/21 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– können die aktuellen Methoden der Ozeanographie beschreiben; 
– sind in der Lage, die Merkmale ausgesuchter mariner Ökosysteme zu skizzieren; 
– verstehen grundlegende biologische Prinzipien und können diese auf marine Organismen anwenden;  
– können die Folgen globaler Veränderungen auf marine Ökosysteme herleiten; 
– sind in der Lage, sich kri�sch mit der Rolle des Menschen bei der Nutzung mariner Ressourcen auseinan-

derzusetzen. 

Inhalte:  
– Geschichte der meeresbiologischen Forschung  
– Ozeanographie 
– Marine Ökosysteme 
– Biologische Produk�vität der Meere 
– Marine Organismen 
– Nutzung mariner Ressourcen, Meeresschutz und globale Veränderungen 

Angebotsrhythmus und Dauer: WiSe, 4-Wochen-Block 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Professur für Holobiomics* 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B. Sc. Biologie, Ver�efungsphase, 5. Semester, Wahlpflichtmodul 

Teilnahmevoraussetzungen: siehe § 6 Absatz 3 dieser Ordnung  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 22 44 

Übung 18 9 

Seminar 30 45 

Exkursion 8 4 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: siehe § 7 dieser Ordnung; Bericht zur Übung (1 Seite; Bearbeitungszeit: 1 h), Bericht 
zum Seminar (1 Seite; Bearbeitungszeit: 2-3 h) 

Modulprüfung: 
– Prüfungsform: Por�olio zur Exkursion (1 Seite) und Klausur zur Vorlesung (60 min) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (50 %); Por�olio (50 %) 
– Wiederholungsprüfung: mündliche Prüfung (20 min) (100 %) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch und/oder Englisch 

* derzeit: Prof. Dr. Maren Ziegler 
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A-OP-VOR 
Vorbere itung Vert iefun g 

6 CP 
Prepara�on for Advanced Studies 

Wahlpflichtmodul 
Fachbereich 08 / Biologie 

4. Semester 
erstmals angeboten im WiSe 2020/21 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden  
– können Wissen aus dem Kern- und Au�austudium verknüpfen, 
– haben einen ver�e�en Überblick über das Gebiet ihres Schwerpunktes, 
– können eine schri�liche Ausarbeitung im wissenscha�lichen Kontext anfer�gen, 
– haben Erfahrungen im Umgang mit bioinforma�schen Datenbanken, 
– können eigenständig wissenscha�liche Themen aufarbeiten. 

Inhalte: 
– Vorbereitung von Themen aus den Schwerpunk�nhalten  
– Datenbankanalyse von biologischen Vorgängen 
– Wiederholung des Lernstoffes aus Modulen des Kern- und Au�austudiums 
– Aufarbeitung und Querverknüpfung von wissenscha�lichen Inhalten  

Angebotsrhythmus und Dauer: SoSe, 4-Wochen-Block 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Hochschullehrer/innen des FB 08, Fachgruppe Biologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B. Sc. Biologie, Op�onsmodul, 4. Semester, Wahlpflichtmodul 

Teilnahmevoraussetzungen: Module des Kerncurriculums und der Au�auphase bestanden 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Übung 4 176 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: siehe § 7 dieser Ordnung  

Modulprüfung: 
– Prüfungsform: Präsenta�on (30 min) oder Bericht (15-30 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Präsenta�on oder Bericht (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Präsenta�on (30 min) oder Bericht (15-30 Seiten) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 

 



Spezielle Ordnung für den Bachelorstudiengang Biologie 18.06.2026 7.35.08 Nr. 1 
 

22 

V-BI-BSA 
Grundlagen d er  B io informat ik  Te i l  A  

6 CP 
Fundamentals in bioinforma�cs part A 

Wahlpflichtmodul 

Fachbereich 08 / Biologie / Ins�tut für Bioinforma�k und System-
biologie 5. Semester 

erstmals angeboten im WiSe 2020/21 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden erhalten  
– einen Überblick über die Grundlagen der Informa�k und angewandten Bioinforma�k;  
– setzen sich mit prak�schen Methoden und Techniken der Analyse und Verwaltung relevanter Daten auseinander;  
– erwerben Erfahrungen im Umgang mit Bioinforma�k-Datenbanken und relevanten Datenformaten;  
– erhalten einen Überblick über aktuelle Trends und Probleme in der Bioinforma�k;  
– erwerben Erfahrungen bei der kri�schen Auswahl von Bioinforma�k-Applika�onen zur Problemlösung und für das Tes-

ten von Hypothesen;  
– können eigenständig verschiedene bioinforma�sche Analysewerkzeuge in grafischen Benutzeroberflächen und auf der 

Kommandozeile anwenden;  
– sind in der Lage, grundlegende Arbeitsschrite der Sequenzanalyse selbständig zu planen und durchzuführen; 
– sind in der Lage, vorhandene Systeme zur automa�sierten bioinforma�schen Datenanalyse wie z.B. EMBOSS oder Ga-

laxy einzusetzen;  
– besitzen prak�sche Erfahrungen in der Bioinforma�k für die Bewäl�gung ihrer Bachelor-Arbeit und für den Eintrit in 

das Berufsleben. 

Inhalte: 
– Grundlagen der Informa�k und angewandten Bioinforma�k 
– Anwendungsgebiete und grundlegende Eigenscha�en weit verbreiteter Algorithmen der Bioinforma�k 
– Grundlagen der bioinforma�schen Sequenzanalyse: Genomassemblierung, Genvorhersage, Annota�on 
– Bioinforma�k-Datenbanken und vorhandene Werkzeuge zur Sequenzanalyse 
– Einführung in die Benutzung von Unix/Linux und Kommandozeilenprogrammen in der Bioinforma�k 
– Grundbegriffe bioinforma�scher Methoden in der Genom- und Postgenomforschung 
– Grundlagen der Hochdurchsatz-Datenanalyse und Automa�sierung von Arbeitsabläufen 
– Methoden der reproduzierbaren Datenanalyse 

Angebotsrhythmus und Dauer: WiSe, 4-Wochen-Block 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Professur für Algorithmische Bioinforma�k* 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B. Sc. Biologie, Ver�efungsphase, 5. Semester, Wahlpflichtmodul 

Teilnahmevoraussetzungen: siehe § 6 Absatz 3 dieser Ordnung  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 50 

Übung 45 15 

Seminar 10 30 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: siehe § 7 dieser Ordnung  

Modulprüfung: 
– Prüfungsform: Klausur (120 min) oder mündliche Prüfung (20 min) 
– Bildung der Modulnote: Klausur oder mündliche Prüfung (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: mündliche Prüfung (20 min)  

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 

* derzeit: Prof. Dr. Stefan Janssen 
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V-WP-EX3 

Exku rsion im Rahmen d es B achelorstud ien gan gs 
Bio logie  3 CP 

Excursion in the study program Biology Bachelor 

Wahlpflichtmodul 
Fachbereich 08 / Biologie 

5./6. Semester 
erstmals angeboten im WiSe 2020/21 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– erwerben Kenntnisse in Freilandbiologie; 
– können in Kleingruppen ausgewählte Experimente durchführen; 
– sammeln Erfahrung mit modernen Dokumenta�ons- und Präsenta�onstechniken; 
– können im Team interagieren; 
– besitzen einen Überblick über aktuelle Forschungsthemen;  
– können aktuelle biologische Probleme bewerten und einordnen; 
– können erworbenes Wissen unter Verwendung facheigener Basiskonzepte strukturieren. 

Inhalte: 
– Organisa�on und Durchführung von Freilandarbeit  
– Durchführung von biologischen Sammlungen und Feldexperimenten im jeweiligen Fachgebiet 
– Bearbeitung aktueller Forschungsthemen  

Angebotsrhythmus und Dauer: WiSe/SoSe, 2-Wochen-Block 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Hochschullehrer/innen des FB 08, Fachgruppe Biologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B. Sc. Biologie, Ver�efungsphase, 5. oder 6. Semester, Wahlpflicht-
modul 

Teilnahmevoraussetzungen: Module des Kerncurriculums und der Au�auphase bestanden 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 5 5 

Seminar 5 15 

Exkursion 45 15 

Summe: 90 

Prüfungsvorleistungen: siehe § 7 dieser Ordnung 

Modulprüfung: 
– Prüfungsform: Protokoll zur Exkursion (10-15 Seiten) und Präsenta�on zum Seminar (20-30 min) 
– Bildung der Modulnote: Protokoll (50 %), Präsenta�on (50 %) 
– Wiederholungsprüfung: mündliche Prüfung (30-45 min) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch und/oder Englisch 
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V-WP-EX6 

Große Exkurs ion im Rah men des 
Bachelorstud ien gan gs  B io logie  6 CP 

Excursion in the study program Biology Bachelor 

Wahlpflichtmodul 
Fachbereich 08 / Biologie 

5./6. Semester 
erstmals angeboten im WiSe 2020/21 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– erwerben Kenntnisse in Freilandbiologie, 
– können in Kleingruppen ausgewählte Experimente durchführen, 
– sammeln Erfahrung mit modernen Dokumenta�ons- und Präsenta�onstechniken, 
– können im Team interagieren, 
– besitzen einen Überblick über aktuelle Forschungsthemen,  
– können aktuelle biologische Probleme bewerten und einordnen, 
– können erworbenes Wissen unter Verwendung facheigener Basiskonzepte strukturieren. 

Inhalte:  
– Organisa�on und Durchführung von Freilandarbeit  
– Durchführung von biologischen Sammlungen und Feldexperimenten im jeweiligen Fachgebiet 
– Bearbeitung aktueller Forschungsthemen  

Angebotsrhythmus und Dauer: WiSe/SoSe, 4-Wochen-Block 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Hochschullehrer/innen des FB 08, Fachgruppe Biologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B. Sc. Biologie, Ver�efungsphase, 5. oder 6. Semester, Wahlpflicht-
modul 

Teilnahmevoraussetzungen: Module des Kerncurriculums und der Au�auphase bestanden 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 10 10 

Seminar 10 30 

Exkursion 90 30 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: siehe § 7 dieser Ordnung 

Modulprüfung: 
– Prüfungsform: Protokoll zur Exkursion (20-30 Seiten, 2 Wochen), Präsenta�on zum Seminar (30 min) 
– Bildung der Modulnote: Protokoll (50 %) und Präsenta�on (50 %) 
– Wiederholungsprüfung: mündliche Prüfung (30-45 min) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch und/oder Englisch 

V-GE-MGE 
Moleku lare  Gen et ik  

6 CP 
Molecular Gene�cs 

Wahlpflichtmodul 
Fachbereich 08 / Biologie / Ins�tut für Gene�k 

5. Semester 
erstmals angeboten im WiSe 2020/21 
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Qualifika�onsziele: Die Studierenden  
– besitzen ver�e�e Kenntnisse der eukaryo�schen Genregula�on,  
– haben weiterführendes Wissen vom Au�au/Regula�on der Chroma�nstruktur, 
– haben detaillierte Kenntnisse von gene�schen Methoden zur Iden�fizierung von Protein-Protein- /Protein-

DNA-Interak�onen, 
– haben die prak�sche Eignung, um Klonierungen und gene�sche Screens durchzuführen, 
– besitzen die Fähigkeit, Sequenzierungsergebnisse zu interpre�eren, 
– haben Erfahrungen im Umgang mit Bioinforma�k-Datenbanken für die Genregula�on. 

Inhalte:  
– Grundlagen der molekularen Gene�k 
– Grundlagen der Chroma�nbiologie 
– Klonierungen (Labor) 
– Durchführung eines gene�schen Screens zur Iden�fizierung von Interak�onspartnern (Labor) 
– molekulare und bioinforma�sche Grundlagen der Gene�k (Genomik, Proteomik, Transkriptomik) 
– Genbanksuche nach interagierenden Proteinen (Computer) 

Angebotsrhythmus und Dauer: WiSe, 4 Wochen- Block 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Professuren für Gene�k* 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B. Sc. Biologie, Ver�efungsphase, 5. Semester, Wahlpflichtmodul 

Teilnahmevoraussetzungen: siehe § 6 Absatz 3 dieser Ordnung  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Seminar 30 60 

Übung inkl. PC/Internet 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: siehe § 7 dieser Ordnung 

Modulprüfung: 
– Prüfungsform: Klausur (90 min) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (100%) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur (90 min) oder mündliche Prüfung (30 min) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch und/oder Englisch 

* derzeit: Prof. Dr. Sandra Hake, Dr. Jörg Leers, Prof. Dr. Sigurd Braun 
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V-BC-BFF 
Bioch emie in  der  Molekularen Med iz in  

6 CP 
Biochemistry in Molecular Medicine 

Wahlpflichtmodul 
Fachbereich 08 / Biologie / Ins�tut für Biochemie 

5. Semester 
erstmals angeboten im WiSe 2020/21 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden  
– sind mit der Synthese, Struktur und Funk�on von Biopolymeren und ihren Bausteinen im Detail vertraut,  
– kennen wich�ge Stoffwechselvorgänge und deren Pathobiochemie, 
– verstehen die molekularen Mechanismen der Genexpression und deren Regula�on, 
– kennen verschiedene biochemische und biophysikalische Methoden zur Untersuchung von Struktur, Dyna-

mik und Funk�on biologischer Moleküle, 
– können Protein- und Struktur-Datenbanken für die Beantwortung biochemischer Fragestellungen mit Hilfe 

bioinforma�scher Analysen nutzen, 
– verfügen über fundiertes molekulares Verständnis von Krankheitsmechanismen und aktuellen Therapiean-

sätzen, einschließlich zielgerichteter Wirkstoffe und RNA-basierter Therapien,  
– sind in der Lage, aktuelle Forschungsergebnisse der molekularen Medizin kri�sch zu bewerten und in einen 

funk�onellen und therapeu�schen Zusammenhang zu stellen.  

Inhalte:  
– Struktur- und Funk�onsanalyse von Proteinen, Nukleinsäuren und deren Komplexe als Grundlage zellulärer 

Prozesse und Krankheitsmechanismen 
– Molekulare Kontrolle zentraler Stoffwechselwege 
– Aufrechterhaltung der Genomstabilität, Ursachen gene�scher Defekte und therapeu�sche Ansätze zur Kor-

rektur von DNA-Schäden 
– Mechanismen und Regula�on der Genexpression, inkl. Signaltransduk�onswegen 
– Anwendung bioinforma�scher Methoden zur Untersuchung von Proteinen in medizinisch relevanten Zu-

sammenhängen 
– Entwicklung und Wirkmechanismen moderner Arzneimitel, einschließlich zielgerichteter Inhibitoren und 

RNA-basierter Therapieformen 
– Biochemische Themen im aktuellen Zeitgeschehen 

Angebotsrhythmus und Dauer: WiSe, 4-Wochen-Block 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Professur für Biochemie* 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B. Sc. Biologie, Ver�efungsphase, 5. Semester, Wahlpflichtmodul 

Teilnahmevoraussetzungen: siehe § 6 Absatz 3 dieser Ordnung  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Übungen 20 40 

Seminar 10 20 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: siehe § 7 dieser Ordnung; 80 % der Übungsaufgaben wurden erfolgreich bearbeitet (Be-
arbeitungszeit: 4 Tage) 

Modulprüfung: 
– Prüfungsform: Klausur zur Vorlesung (120 Minuten), Präsenta�on zum Seminar (30 min) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (50%), Präsenta�on (50%) 

 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch/Englisch 
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Modulberatung und vorausgesetzte Literatur: siehe Semesteraushang 
Termin: siehe Vorlesungsverzeichnis 
* derzeit: Prof. Dr. Katja Sträßer 
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V-IM-AIM 
Allgemeine Immunologie  

6 CP 
Introduc�on to Immunology 

Wahlpflichtmodul 
Fachbereich 08 / Biologie / Immunologie 

5. Semester 
erstmals angeboten im WiSe 2020/21 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden  
– besitzen einen Überblick über die evolu�ve Entwicklung des Immunsystems im Tierreich, 
– sind vertraut mit den Molekülen, Zellen und Mechanismen von angeborenem und adap�vem Immunsystem, 
– kennen und verstehen die unterschiedlichen Mechanismen des Immunsystems, die es ihm erlauben den 

unterschiedlichen Herausforderungen verschiedener Klassen pathogener Organismen erfolgreich zu begeg-
nen,  

– verstehen den molekularen Au�au und die Funk�on von Schlüsselmolekülen des Immunsystems, 
– können die Bedeutung immunologischer Abläufe für die Entstehung von Krankheiten einordnen, 
– können exemplarische allgemeine klinische Aspekte der Immunologie (z.B. Immundefekte, Immunerkran-

kungen, Immuntherapie bei Krebserkrankungen) beurteilen und erklären, 
– können mit Bioinforma�k-Datenbanken für biomedizinische Fragestellungen umgehen, 
– besitzen einen Einblick in grundlegende immunologische Arbeitsmethoden.  

Inhalte:  
– Evolu�on des Immunsystems 
– Funk�onelle Anatomie des Immunsystems 
– Angeborenes und Adap�ves Immunsystem 
– Kommunika�on im Immunsystem  
– Anpassung der Immunantwort an verschiedene Klassen von Pathogenen  
– Entzündliche und degenera�ve Erkrankungen mit Beteiligung des Immunsystems  
– Allergie, Autoimmunität und Bekämpfung von Tumoren Das immunologische Gedächtnis als Basis von Vak-

zinierungen 
– Immunologische Arbeitsmethoden in Medizin und Forschung 

Angebotsrhythmus und Dauer: WiSe, 4-Wochen-Block 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Professur für Molekulare Immunologie* 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B. Sc. Biologie, Ver�efungsphase, 5. Semester, Wahlpflichtmodul 

Teilnahmevoraussetzungen:  siehe § 6 Absatz 3 dieser Ordnung 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 30 60 

Seminar 32 58 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: siehe § 7 dieser Ordnung 

Modulprüfung: 
– Prüfungsform: Präsenta�on zum Seminar (30 min) und Klausur zur Vorlesung (90 min)  
– Bildung der Modulnote: Präsenta�on (40 %) und Klausur (60 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur (90 min) oder mündliche Prüfung (30 min) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch und/oder Englisch 

* derzeit: Prof. Dr. Andreas Krueger 
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V-TP-NEU 
Neu rob iologie  

6 CP 
Neurobiology 

Wahlpflichtmodul 
Fachbereich 08 / Biologie / Ins�tut für Tierphysiologie 

5. Semester 
erstmals angeboten im WiSe 2026/27 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden  
– haben erweiterte Kenntnisse zum Au�au und Funk�on von Nervensystemen;  
– haben erweiterte Kenntnisse zum Au�au und Funk�on von Sinnesorganen;  
– haben erweiterte Kenntnisse zum Verhalten von Mensch und Tier;  
– haben methodische Fähigkeiten zur Untersuchung von Sinnesorganen und Nervensystemen; 
– können im Team neurobiologische Versuche durchführen, die Ergebnisse interpre�eren und darstellen.  

Inhalte:  
– Physiologie von Nervenzellen, Glia und Sinnesorganen  
– Funk�on von neuronalen Netzwerken 
– Anatomie und Histologie von Nervensystemen im Tierreich 
– Anatomie und Histologie verschiedener Sinnesstrukturen  
– Verhaltensphysiologie, Lernen und Gedächtnis  
– Entwicklung von Nervensystemen 
– Methoden der Neurobiologie  
– Interpreta�on und Darstellung von Versuchsergebnissen  

Angebotsrhythmus und Dauer: WiSe, 4-Wochen-Block 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Professur für Tierphysiologie und Molekulare Biomedizin* 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B. Sc. Biologie, Ver�efungsphase, 5. Semester, Wahlpflichtmodul 

Teilnahmevoraussetzungen: siehe § 6 Absatz 3 dieser Ordnung  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 32 60 

Übung 20 30 

Seminar 12 26 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: siehe § 7 dieser Ordnung; 4-7 Protokolle (Umfang: 1-3 Seiten; Bearbeitungszeit: je 0,5 
Arbeitstage) bestanden 

Modulprüfung: 
– Prüfungsform: Klausur (90 min) zur Vorlesung und Übung und Präsenta�on zum Seminar (20 min) 
– Bildung der Modulnote: Präsenta�on (40 %), Klausur (60 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur (90 min) oder mündliche Prüfung (45 min) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 

* derzeit: Prof. Dr. Ivan Manzini 
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V-V-PPR 
Projektprakt ikum im Vert iefun gsstud ium  

6 CP 
Project work during advanced studies 

Pflichtmodul 
Fachbereich 08 / Biologie 

6. Semester 
erstmals angeboten im WiSe 2020/21 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– können in einem Forschungsvorhaben unter Anleitung selbstständig komplexe Experimente durchführen, 
– können Ergebnisse in Form einer wissenscha�lichen Publika�on schri�lich zusammenfassen, 
– beherrschen den bioinforma�schen Umgang mit biologischen Datenbanken. 

Inhalte: 
– Einarbeitung in die Literatur 
– Konzep�on eines Arbeitsplans  
– Einarbeitung in Mess- und Auswertemethoden  
– Durchführung und Auswertung der Experimente 
– Datenbankanalyse von biologischen Vorgängen  
– Schri�liche Darstellung der Projektarbeit 
– Ganztägige Anleitung zu wissenscha�lichen Arbeiten in einem Team  

Angebotsrhythmus und Dauer: WiSe/SoSe, 4-Wochen-Block 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Hochschullehrer/innen des FB 08, Fachgruppe Biologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B. Sc. Biologie, Ver�efungsphase, 6. Semester, Pflichtmodul 

Teilnahmevoraussetzungen: siehe § 6 Absatz 3 dieser Ordnung sowie Module des 5.Semester der Ver�efungs-
phase bestanden 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Prak�kum 120 40 

Seminar 4 16 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: siehe § 7 dieser Ordnung 

Modulprüfung: 
– Prüfungsform: Protokoll (10-20 Seiten, Bearbeitungszeit: 2 Wochen) oder Präsenta�on (30 min) 
– Bildung der Modulnote: Protokoll (100 %) oder Präsenta�on (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: mündliche Prüfung (30-45 min) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch und/oder Englisch 

Hinweise:  
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V-WP-ETH 
Einführun g in  d ie  Th es is  

6 CP 
Introduc�on to the thesis 

Pflichtmodul 
Fachbereich 08 / Biologie 

6. Semester 
erstmals angeboten im WiSe 2020/21 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– können in einem aktuellen Forschungsgebiet Literatur recherchieren, 
– beherrschen den Umgang mit Bioinforma�kdatenbanken, 
– können Grundlagen zu einem Forschungsprojekt zusammenfassend darstellen. 

Inhalte:  
– Einarbeitung in die Literaturrecherche 
– Konzep�on eines Arbeitsplans  
– Schri�liche Darlegung einer wissenscha�lichen Fragestellung  
– Datenbankanalyse von biologischen Vorgängen 
– Ganztägige Anleitung zu wissenscha�lichen Arbeiten in einem Team  

Angebotsrhythmus und Dauer: WiSe/SoSe, 4-Wochen-Block 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Alle Professuren der Fachgruppe Biologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B. Sc. Biologie, Ver�efungsphase, 6. Semester, Pflichtmodul 

Teilnahmevoraussetzungen: siehe § 6 Absatz 3 dieser Ordnung sowie Module des 5.Semester der Ver�efungs-
phase bestanden 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 4 16 

Seminar 8 22 

Selbststudium 130 0 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: siehe § 7 dieser Ordnung 

Modulprüfung: 
– Prüfungsform: Präsenta�on (20-30 min) oder Bericht (ca. 10-15 Seiten, Bearbeitungszeit: 1 Woche) 
– Bildung der Modulnote: Präsenta�on (100 %) oder Bericht (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Präsenta�on (20-30 min) oder Bericht (ca. 10-15 Seiten, Bearbeitungszeit: 1 Wo-

che) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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V-GE-FTG 
Fun kt ione l le  Tumorgen etik  

6 CP 
Func�onal Tumor Gene�cs 

Wahlpflichtmodul 
Fachbereich 08 / Biologie / Ins�tut für Gene�k 

5. Semester 
erstmals angeboten im WiSe 2020/21 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– verstehen die molekularen Mechanismen der Tumorentstehung, 
– haben Kenntnisse von eukaryon�scher Genfunk�on und Regula�on, 
– haben Kenntnisse von molekulargene�schen Methoden, 
– haben Kenntnisse von molekularbiologischen Datenbanken, 
– haben Erfahrungen im Umgang mit Bioinforma�k-Datenbanken für Omics, 
– können experimentelle Ergebnisse kri�sch interpre�eren. 

Inhalte:  
– Molekulare Biologie der Tumorgene�k 
– Molekulargene�sche Methoden 
– Auswerten der Genak�vität  
– experimentelle Analyse von Tumorzellen 
– Grundlagen der bioinforma�schen Analyse von Omics Daten 
– Durchführung von Datenbank-Recherchen 
– Vorbereiten und Präsen�eren von eigenen Forschungsergebnissen 

Angebotsrhythmus und Dauer: WiSe, 4-Wochen-Block 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Professur für Gene�k* 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B. Sc. Biologie, Ver�efungsphase, 5. Semester, Wahlpflichtmodul 

Teilnahmevoraussetzungen: siehe § 6 Absatz 3 dieser Ordnung  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 20 60 

Übung 40 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: siehe § 7 dieser Ordnung; Protokoll (10-12 Seiten) 

Modulprüfung: 
– Prüfungsform: Klausur (90 min) 
– Wiederholungsprüfung: mündliche Prüfung (15-20 min) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 

* derzeit: Prof. Dr. Reinhard Dammann, Dr. Antje Richter 
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V-TH-XXX 
Bachelor-Thes is  

12 CP 
Bachelor-Thesis 

Pflichtmodul 
Fachbereich 08 / Biologie 

6. Semester 
erstmals angeboten im WiSe 2020/21 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– besitzen die Kompetenz, anhand einer konkreten Aufgabenstellung aus einem Arbeitsgebiet der Biologie 

wissenscha�liche Methoden anzuwenden,  
– können ihre Ergebnisse als wissenscha�liche Arbeit präsen�eren. 

Inhalte:  
– Konzep�on eines Arbeitsplanes, 
– Einarbeitung in die Literatur, 
– Erarbeitung der Mess- und Auswertemethoden, Durchführung und Auswertung, Diskussion der Ergeb-

nisse, 
– Erstellung der Thesis 
– Ganztägige Anleitung zu wissenscha�lichem Arbeiten 

Angebotsrhythmus und Dauer: WiSe/SoSe, 8-Wochen-Block 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Hochschullehrer/innen des FB 08, Fachgruppe Biologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B. Sc. Biologie, Ver�efungsphase, 6.Semester, Pflichtmodul 

Teilnahmevoraussetzungen: siehe § 9 Absatz 1 dieser Ordnung 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Wissenscha�liche Arbeit 360 0 

Summe: 360 

Prüfungsvorleistungen: keine 

Modulprüfung: 
– Prüfungsform: Thesis (40-80 Seiten) 
– Bildung der Modulnote: Thesis (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Thesis (40-80 Seiten) gemäß § 19(1) AllB 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch und/oder Englisch 
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V-WP-ASS 
Ass istenz  im B.Sc .  B io logie  

6 CP 
Assistant in Biological Studies 

Wahlpflichtmodul 
Fachbereich 08 / Biologie 

5. / 6. Semester 
erstmals angeboten im WiSe 2020/21 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden sind in der Lage: 
– Gruppen von Studierenden in biologischen Modulen zu betreuen; 
– Fragen zu biologischen Themen einzuordnen und zu beantworten; 
– biologische Sachverhalte anschaulich zu erklären; 
– moderne Medien bei der Wissensvermitlung einzusetzen; 
– Versuche im Labor und/oder Untersuchungen im Freiland zu planen; 
– genaue und zielführende Anleitung bei der Anwendung verschiedener biologischer Methoden zu geben; 
– fremde Arbeiten zu bewerten und Feedback zu geben; 
– Konfliktsitua�onen zwischen Studierenden und Lehrenden zu bewäl�gen. 

Inhalte:  
– Lernen durch Lehren 
– Betreuung von Studierenden in Modulen des Kern- und Au�austudiums im B.Sc. Biologie oder im Lehramt 
– Ver�efung biologischer Fachkompetenzen 
– Fachdidak�sche Grundkenntnisse  
– Wissensvermitlung im Team 

Angebotsrhythmus und Dauer: WiSe/SoSe, 4-Wochen-Block oder semesterbegleitend 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Alle Professuren der Fachgruppe Biologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B. Sc. Biologie, Ver�efungsphase, 5. und 6. Semester, Wahlpflicht-
modul 

Teilnahmevoraussetzungen: siehe § 6 Absatz 3 dieser Ordnung  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Tutorium 10 50 

Übung 60 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: siehe § 7 dieser Ordnung 

Modulprüfung: 
– Prüfungsform: Bericht (5–10 Seiten, Bearbeitungszeit: 1 Woche) 
– Bildung der Modulnote: Bericht 100 % 
– Wiederholungsprüfung: Überarbeitung des Berichts (5–10 Seiten, Bearbeitungszeit: 1 Woche) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch und/oder Englisch 
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V-WP-LFP 
Labor-/Fre i landprakt iku m im B achelorstud ium  

6 CP 
Laboratory or Field work for Bachelor students 

Wahlpflichtmodul 
Fachbereich 08/ Biologie 

5./6. Semester 
erstmals angeboten im WiSe 2023/24 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– erwerben spezifische, forschungsorien�erte Kenntnisse im Labor und/oder bei der Feldarbeit im Freiland; 
– wenden relevante Methoden und Arbeitstechniken im Labor und/oder im Freiland an; 
– erheben und analysieren wissenscha�liche Daten; 
– können ihr Wissen einsetzen, vermiteln und koopera�v weiterentwickeln. 

Inhalte:  
– relevante Methoden und Arbeitstechniken des Themengebiets 
– grundlegende Analyseverfahren 
– wissenscha�liche Bewertung von Daten 
– problemorien�ertes Arbeiten in Kleingruppen 
– Publika�ons- und Präsenta�onstechniken 

Angebotsrhythmus und Dauer: WiSe/SoSe, 4-Wochen-Block 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Alle Professuren der Fachgruppe Biologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B. Sc. Biologie, Ver�efungsphase, 5. und 6. Semester, Wahlpflicht-
modul 

Teilnahmevoraussetzungen: siehe § 6 Absatz 3 dieser Ordnung    

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Prak�kum 100 50 

Seminar 5 25 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: siehe § 7 dieser Ordnung 

Modulprüfung: 
– Prüfungsform: Präsenta�on (20-30 min) oder Bericht (ca. 10-15 Seiten, Bearbeitungszeit: 1 Woche) 
– Bildung der Modulnote: Präsenta�on (100 %) oder Bericht (100 %)  
– Wiederholungsprüfung: Präsenta�on oder Bericht  

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch und/oder Englisch 

ggf. besondere Hinweise 
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A-OP-BBP 
Bio logisch es Beru fsfe ld prakt ikum  

6 CP 
Biological Work Placement 

Wahlpflichtmodul 
Fachbereich 08 / Biologie 

4. Semester 
erstmals angeboten im WiSe 2020/21 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– haben fundierte Kenntnisse über die Berufsbilder und -voraussetzungen biologischer Ausrichtung; 
– können sich um einen Berufsfeldprak�kumsplatz bewerben (schri�lich und mündlich); 
– haben fundierte Kenntnisse über die Anwendung des biologischen Sachwissens in den unterschiedlichen 

Betriebsabläufen;  
– machen berufsprak�sche Erfahrungen in einem exemplarischen Tä�gkeitsfeld; 
– können an prak�schen Abläufen des Unternehmens/der Behörde/der Einrichtung mitarbeiten; 
– erfahren spezifische Bedingungen von Berufsfeldern; 
– kennen fachliche, organisatorische und soziale Strukturen der unterschiedlichen Ebenen des Unterneh-

mens/der Behörde/der Einrichtung; 
– erwerben Teamfähigkeit; 
– bauen Kontakte zu poten�ellen Tä�gkeitsbereichen auf; 
– können ihre Erfahrungen auswerten und dokumen�eren;  
– reflek�eren ihre berufsprak�schen Erfahrungen und ziehen Schlüsse für die weitere Studienplanung. 

Inhalte: 
– Berufsfeldrecherchen/Berufsfelder in Forschung und Lehre, Industrie und Verwaltung sowie Medien  
– Anforderungen des Arbeitsmarktes an Akademiker 
– Tipps rund um die Bewerbung 
– Effek�ve Planung von Arbeitsabläufen  
– Mitarbeit bei Arbeitsabläufen und speziellen Technologien des Unternehmens, der Behörde, der Einrich-

tung 
– Qualitätssicherung und Marke�ng biologischer, biomedizinischer oder pharmakologischer Produkte  
– Datenschutz und Patentrecht 
– Training des Interviews  
– Präsenta�on gegenüber Driten (Bericht) 

Angebotsrhythmus und Dauer: WiSe/SoSe, 4-Wochen-Block 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Hochschullehrer/innen des FB 08, Fachgruppe Biologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B. Sc. Biologie, Op�onsmodul, 4. Fachsemester, Wahlpflichtmodul 

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Prak�kum 160 20 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: siehe § 7 dieser Ordnung 

Modulprüfung: 
– Prüfungsform: Bericht (15-30 Seiten, Bearbeitungszeit: 2 Wochen) 
– Bildung der Modulnote: Bericht (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Präsenta�on (30 min)  

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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V-OE-IGC 
Einführun g in  d ie  Ökologie  des g lob alen Wand els   

6 CP 
Introduc�on to Global Change Ecology 

Wahlpflichtmodul 
Fachbereich 08 / Biologie / Ins�tut für Pflanzenökologie 

5. Semester 
erstmals angeboten im WiSe 2022/23 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– erlernen Grundlagen zu den Auswirkungen von Globalen Umweltveränderungen  
– erlernen die wich�gsten Methoden zu ökologischen/ökotoxikologischen Experimenten im Rahmen der glo-

balen Umweltveränderungen 
– können ökologische Arbeitstechniken und Auswertungsmethoden problembezogen einsetzen und bewer-

ten 
– haben die Fähigkeit, wich�ge Verfahren der Messtechnik und der Datenerfassung kri�sch anzuwenden 
– können die Rohdaten eines Versuchs bearbeiten und die Ergebnisse protokollieren 
– sind in der Lage englische Fachliteratur zu lesen und zu interpre�eren 

Inhalte:  
– Ökologische Folgen des Klimawandels und der Landnutzungsänderung, des Biodiversitätsverlusts, der Um-

weltverschmutzung und Überdüngung 
– Bedeutung der bodenökologischen Prozesse im globalen Energie- und Sto�reislauf 
– Ausgewählte Arbeitstechniken die im Rahmen der Klimafolgenforschung in der Ökologie eingesetzt wer-

den 
– Ökologische Feld- und Laborarbeit 
– Grundlagen der Isotopenbiogeochemie in der Ökosystemforschung 
– Verfahren zur Erfassung des Über- und Unterangebots relevanter Umwel�aktoren (Ökotoxikologie) 

Angebotsrhythmus und Dauer: WiSe, 4-Wochen-Block 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Professur für Experimentelle Pflanzenökologie* 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B. Sc. Biologie, Ver�efungsphase, 5. Semester, Wahlpflichtmodul 

Teilnahmevoraussetzungen: siehe § 6 Absatz 3 dieser Ordnung  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 20 60 

Übung 25 30 

Seminar 7 20 

Exkursion 8 10 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: siehe § 7 dieser Ordnung 

Modulprüfung: 
– Prüfungsform: Posterpräsenta�on (20 min) 
– Bildung der Modulnote: Posterpräsenta�on (100 %) 
– Wiederholungsprüfung: Mündliche Prüfung (30 min) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch, Englisch 

*derzeit: Prof. Christoph Müller, PhD 
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V-V-WSP 
Wissen schaft l iches Schreiben  und Präsentieren  

6 CP 
Scien�fic wri�ng and presenta�on 

Pflichtmodul 
Fachbereich 08 / Biologie / Tierökologie und Spezielle Zoologie 

5. Semester 
erstmals angeboten im WiSe 2022/23 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden 
– sind vertraut mit den Grundlagen und Anforderungen des wissenscha�lichen Publizierens; 
– sind vertraut mit den Grundlagen und Anforderungen des wissenscha�lichen Präsen�erens; 
– können grundlegende Prinzipien der biologischen Datenerhebungen und Auswertung anwenden; 
– verstehen die Regeln der guten wissenscha�lichen Praxis und können diese zur Prüfung wissenscha�licher 

Integrität anwenden; 
– sind vertraut mit der Funk�onsweise von KI, den damit verbundenen Chancen und Risiken, und können KI-

Werkzeuge anwenden und deren Ergebnisse bewerten; 
– können wissenscha�liche Graphiken analysieren und bewerten; 
– können didak�sch au�ereitete Materialien zur Inhaltsvermitlung anfer�gen; 
– haben ein kri�sches Urteilsvermögen in Bezug auf eigene und fremde wissenscha�liche Arbeiten. 

Inhalte:  
– Wissenscha�liches Schreiben 
– Wissenscha�liches Präsen�eren  
– Grundsätze der biologischen Datenerhebung und Auswertung 
– Anwendung Künstlicher Intelligenz im Biologiestudium 
– Thesisvorbereitung  

Angebotsrhythmus und Dauer: WiSe, 4-Wochen-Block 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Professur für Holobiomics* 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B. Sc. Biologie, Ver�efungsphase, 5. Semester, Pflichtmodul 

Teilnahmevoraussetzungen: siehe § 6 Absatz 3 dieser Ordnung  

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 24 66 

Tutorium 24 66 

   

   

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: siehe § 7 dieser Ordnung 

Modulprüfung: 
– Prüfungsform: Übungsaufgabe (10-15 Seiten) und Por�olio (5-10 Seiten)  
– Bildung der Modulnote: Übungsaufgaben (50 %) und Por�olio (50 %); keine Benotung 
– Wiederholungsprüfung: Mündliche Prüfung (15 min) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 

* derzeit: Prof. Dr. Maren Ziegler 
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V-BO-EGT 

Einführun g in  d ie  an gewandte Genom ik und  
Tran skr iptom ik  

6 CP 

Introduc�on to applied genomics and transcriptomics 

Wahlpflichtmodul 
Fachbereich 08 / Biologie / Ins�tut für Botanik 

5. Semester 
erstmals angeboten im WiSe 2028/29 

Qualifika�onsziele:  
Die Studierenden  
 besitzen ein grundlegendes Verständnis verschiedener Sequenziermethoden und deren Anwendungsbe-

reiche; 
 sind in der Lage, die Qualität von Sequenzierungen und den daraus resul�erenden Datensätzen kri�sch zu 

beurteilen; 
 können öffentliche Sequenzdatenbanken sicher nutzen und kennen die gebräuchlichen Dateiformate;  
 sind befähigt, gängige bioinforma�sche Tools zu installieren und anzuwenden; 
 können große Sequenzdatensätze handhaben und im Rahmen biologischer Fragestellungen gezielt analy-

sieren; 
 sind in der Lage, ihre Ergebnisse adäquat zu beschreiben, zu visualisieren, zu disku�eren und zu präsen-

�eren.  

Inhalte:  
Das Modul vermitelt theore�sche Grundlagen und prak�sche Anwendungen moderner genomischer und 
transkriptomischer Methoden. Behandelt werden insbesondere:  

- Grundlagen der Genomik und Transkriptomik  
- Einführung in verschiedene Sequenzierverfahren  
- Prak�sche Durchführung einer Genomsequenzierung   
- Nutzung und Auswertung selbst erzeugter Sequenzdaten sowie öffentlich verfügbarer Sequenzdaten-

banken (Data Mining)  
- Anwendung gängiger bioinforma�scher Tools zur Analyse großer Datensätze  

Angebotsrhythmus und Dauer: WiSe, 4-Wochen-Block 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Professur für Entwicklungsbiologie der Pflanzen* 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B. Sc. Biologie, Ver�efungsphase, 5. Semester, Wahlpflichtmodul 

Teilnahmevoraussetzungen: siehe § 6 Absatz 3 dieser Ordnung 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 12 48 

Übung 40 46 

Seminar 14 20 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: siehe § 7 dieser Ordnung; Vortrag (30 min)  
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Modulprüfung:  
- Prüfungsform: Bericht (5-10 Seiten, Bearbeitungszeit: 2 Wochen)  

- Bildung der Modulnote: Bericht (100 %)  

- Wiederholungsprüfung: Bericht (5-10 Seiten, Bearbeitungszeit: 2 Wochen) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch und/oder Englisch 

Hinweise:  
* derzeit: Prof. Dr. Annete Becker 
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A-4-DMB 
Digita le  Methoden in  d er  Bio logie  

6 CP 
Computa�onal Biology 

Pflichtmodul 

Fachbereich 08 / Biologie / Ins�tut für Bioinforma�k und Sys-
tembiologie 

3. Semester 

erstmals angeboten im WiSe 2027/28 

Qualifika�onsziele:  
Die Studierenden  

- sind in der Lage, eigene Einzelfalldaten durch große online-Ressourcen zu kontextualisieren;  

- verfügen über relevante Kenntnisse, um anfallende Daten mehrerer Forschungsprojekte wohlstruk-
turiert zu organisieren; 

- sind sensibilisiert für die Relevanz der FAIR-Prinzipien von Forschungsdaten: Auffindbarkeit, Zugäng-
lichkeit, Interoperabilität und Wiederverwendbarkeit;  

- haben Kenntnisse in der Nutzung eines Repertoires bioinforma�scher und sta�s�scher Analysewerk-
zeuge für biologische Problemstellungen; 

- verfügen über relevante Kenntnisse im produk�ven und kri�schen Umgang mit KI; 

- besitzen ver�e�e Kenntnisse in ausgewählten Problemen der sequenzbasierten Bioinforma�k;  

- verstehen den konzep�onellen Perspek�vwechsel von biologischen Einzelfallbetrachtungen hin zu 
systemweiten Beobachtungen. 

Inhalte:  
- web-basierter Umgang mit großen biologischen Datenquellen, z.B. European Nucleo�de Archive, 

NCBI Taxonomy, Protein Data Bank  

- Datenbanken und Datenformate  

- Einführung in Werkzeuge zur komplexeren Cloud-basierten Analyse größerer Datenmengen, z.B. Ga-
laxy, CloWM  

- Prompt Engineering für zielgerichtete bioinforma�sche KI-Nutzung  

- Forschungsdatenmanagement  

- Reproduzierbarkeit in der Bioinforma�k  

- Sta�s�k und Signifikanztests als grundlegende Werkzeuge der biologischen Forschung  

- Analy�sche Methoden für hochdimensionale Datensätze  

- Sequenzanalyse, z.B. phylogene�sche Rekonstruk�on, Genomannota�on, mikrobielle Ökologie  

Angebotsrhythmus und Dauer: WiSe, 4-Wochen-Block 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Professur für Bioinforma�k und Systembiologie, Professur für 
Biometrie und Popula�onsgene�k mit dem Schwerpunkt Bioinforma�k, Professur für Algorithmische Bioin-
forma�k, Professur für Informa�k und Bioinforma�k* 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B. Sc. Biologie, Au�auphase, 3. Semester, Pflichtmodul 

Teilnahmevoraussetzungen: keine 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 
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Vorlesung 30 50 

Übung 30 70 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: siehe § 7 dieser Ordnung 

Modulprüfung:  
- Prüfungsform: Klausur (120 min) oder mündliche Prüfung (20 min)  

- Bildung der Modulnote: Klausur oder mündliche Prüfung (100 %)  

- Wiederholungsprüfung: Klausur (120 min) oder mündliche Prüfung (20 min) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 

Hinweise:  
* derzeit: Prof. Dr. Stefan Janssen 
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V-PP-MOP 
Moleku lare  P f lan zenp hysiologie  

6 CP 
Molecular plant physiology 

Wahlpflichtmodul 
Fachbereich 08 / Biologie / Pflanzenphysiologie 

5. Semester 
erstmals angeboten im WiSe 2016/27 

Qualifika�onsziele:  
Die Studierenden 
– haben solide Kenntnisse der gegenwär�gen molekularen Pflanzenphysiologie, 
– haben einen Überblick über die Wirkung von Licht auf die Physiologie der Pflanze und über pflanzliche 

Photorezeptoren, deren molekularen Au�au und Signaltransduk�on, 
– haben einen Überblick über die Anwendung gene�scher, biochemischer und molekularbiologischer Ar-

beitstechniken sowie netzbasierter Informa�onsquellen bei der Lösung von pflanzenphysiologischen Fra-
gestellungen, 

– besitzen prak�sche Kompetenz zur wissenscha�lichen Laborarbeit, 
– gewinnen Fähigkeiten zum Teamwork durch selbstständige Versuche in einer Kleingruppe. 

Inhalte:  
– experimentelle Methoden der molekularen Pflanzenphysiologie (z.B. PCR, Klonierung und Sequenzanalyse, 

Expression von Proteinen, Reinigung und Analyse von Proteinen mitels SDS-PAGE und Western-Blot) 
– pflanzliche Photorezeptoren und deren Signalsysteme, lichtphysiologische Experimente 
– Transforma�on von Pflanzen, Analyse transgener Gewebe/Pflanzen 
– Nutzung molekularbiologischer So�ware und Internet-Ressourcen 

Angebotsrhythmus und Dauer: WiSe, 4-Wochen-Block 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Professur für Pflanzenphysiologie* 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: B. Sc. Biologie, Ver�efungsphase, 5. Semester, Wahlpflichtmodul 

Teilnahmevoraussetzungen: siehe § 6 Absatz 3 dieser Ordnung 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung 10 20 

Seminar 40 20 

Übung 60 30 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: siehe §°7 dieser Ordnung 

Modulprüfung: 
– Prüfungsform: Klausur zur Vorlesung (120 min), Präsenta�on zur Übung (20 min) 
– Bildung der Modulnote: Klausur (50 %), Präsenta�on (50 %) 
– Wiederholungsprüfung: Klausur (120 min) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 

* derzeit: apl. Prof. Dr. Mathias Zeidler 
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